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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
d^ro . i3 . Samstag den i3 . Februar i8i3 .

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegiv .

Bekanntmachung .

Das Kaiser ! . Französische NaturalisationsEdikt vom 26 . August 1811 , betreffend .

Vermöge ergangener höherer Verfügung wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnis bekannt gemacht,

daß die Unterzeichneten Stellen autorisirt sind , den in den diesseitigen Kreise^ sich aushaltrnden Personen ,

welche sich ,n dem Falle befinden , um Nichtanwendung des Kaiser !. FranzösischenNaturalisativnsEdikls vom

2 (1. August ? § i 1 , nachzusuchen , mit den zur Vorlage ihrer Gesuche bei dem Kaiser ! . Französischen Herrn

Großrichter JustiMinister erforderlichen Izugnissen , so weit es der Wahrheit gemäß geschehen kann , zu

versehen .
Die betheiligten Personen haben sich daher bey uns gehörig zu melden und dir nölhigen Dokumente

mitjubringc » , über deren Beschaffenheit sie von dm Armtern , in deren Bezirken sie wohnen , aus ihr An¬

suchen , die nöthige Belehrung erhalten werden. Durlach , den 8 . Februar 1813 .
Die Directoren des

Pfinz - und Enz - Mtzrg - und KinzigkreiseS .

Frhr , von Wechmar . Frhr . von klasollaye . Holzmann .
vär . M ezz er .

Bekanntmachung .
° Der Herrenschlag von dem 18121 Wein ist in

nachbenannten Aemlern des Murgkreises folgender¬
maßen bestimmt worden und zwar :

A . im Amt Baden und Sternbach .

Im allgemeinen . . . Z fl . — kr . perjOljm
aus den HerrschaftlichenRebhö-

fen aber . . . 3 - 15 * — —
B . im Amt Bühl .

In den Orten Bühl , Büylrrihal , Altschweier , Kap¬
pel und Ottersweier . Z fl . 15 kr . per Ohm

dann zu Waldmatt , Reusaz
und Lauf . - . . 3 45 -- —

auf den Herrschaftlichen Reeb-
höfen aber . . . 4. = —• ; —

nemlich :
zu UnlerAchern . i , 3fT . 3 » kr . per Ohm

— Ochnsbach ,
—> Oberachern . , 5 - — - — —
— Fautenbach . . 3 - 3o - — —
— Sasbach . . 3 - 30 - — —

zu Sasbachwalden . 5 - — - pe * Ohm
— Obersasbach . . . 4 - 30 - — —
— Kappel . 5 - — - - ——■
— Waldulm * S M s —■■■' - —.

— Ringelbach . . 5 - 30 - — —

welches andurch öffentlich bekannt gemacht wird.
Rastadt , den 21 . Januar 181Z.

MurgkrcisDirectorium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen, welche an fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem
Präjudiz , aus der vorhandenen 28a(fe sonst keine
Zahlung zu erhalten , zur Liquidicung derselben vvr-

geladen . — Aus dem
B ezirksamt Appenweyer .

( 1 ) ru Urloffen an den nach Bayern auswan¬
dernden Burger Valentin Knosp aufMittwoch den

3 . Merz Vormittags 8 Uhr bei Großherzogl. Amts -

revisorat zu Appenweyer.



( l ) zu Ur { offen an den nach Bayern auswan¬
dernden Bürger ?llois Hettich auf Donnerstag den
4. Merz Vormittags 8 Uhr bei Großherzogl AmtSre-
visorat zu Appenweyer . Aus dem

Stadt - und iten Landamt Bruchsal .
( a ) zu Bruchsal an den in Gant gerathenen

diesigen Bürger Adam Ernst ausFreitag denü . Merz
Vormittags aus hiesigem Rathhause . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen .
( i ) zu Mundingen an den verstorbenen und

gantmäßig erfundenen Michael Breithaupt aus
Montag den 8 . Merz in dem Wirrhshaus zur Sonne
vor dem TheilungsCcmmissariat . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
(z ) zu Etcenheimweiler , an die in Unter¬

suchung gerathenen Kaspar Bekescheu Eheleute , auf
Donnerstag den rsi . Febr . d. I . bei Großherzogl .
AniloRevisorale zu Ettenheimweiler . Aus dem

Bezirksamt Ladenburg .
( i ) zu Ladenburg an den Mehlhändler Theo¬

bald Eise nh au er , vor dasigem Amtsrevisorat auf
Donnerstag den rZ . Febr . d . I . Morgens 8 Uhr .

( l ) zu Feudenheim an die Adam Grins¬
heim erische Eheleute vor dem Amtsrevisorat zu La¬
denburg aus Mittwoch d . io . Merz d . I . Morg . 8 Uhr .

( , ) zu Feudenheim an die Georg Benzin «
ger d . j . Eheleute , vor dem Amtsrevisorat zu Laden¬
burg aus Donnerstag den 4 . Merz d . I . Morgens 8
Uhr . Aus dem

Bezirksamt Mahlberg .
(r ) zu Ichenheim an die nach Baiern auS -

wandernde Nikolaus Stiklerische Eheleute auf
Donnerstag den i8 - Febr . Vormittags 8 Uhr im Lö¬
wen bey dem TheilungsEommissariat . Aus dem

Stadt und ersten Landamt Offenburg .
( l ) zu Zunsweyer an den Bürger Michael

Sturzel ausDonnerstagden 4 . Merz indemWirths -
haus zur Kanne allda . Aus dem

Iweyten Landamt Rastatt .
(r ) zu Stein mauren an den in Vermögens -

Untersuchung gerathenen Nikolaus Meßbecher auf
Montag den 8 . Merz .

( r ) Breiten . sSchuldenliquidation . ) Inder
Gantsache des Schmidtmeister Adam Kamm zu Ep -
pingen wurden zwar bereits im Jahr i 8« 4 von dem
vormaligen Staabsamt Eppingen Verhandlungen ge¬
pflogen , da aber bis zezt noch keine förmliche Gant -
erkenntniß und Edictalladung der Gläubiger statt ge¬
habt hat , so findet man für nöthig beydes mit dem
Anfügen nachzuholen daß diejenigen Gläubiger , welche
sich seit dem September nicht wieder aufs neue
gemeldet haben , solches binnen 6 Wochen bey Vermei¬
dung des Ausschlusses von der vorhandenen Gantmasse
dahier bewirken sollen . Breiten den zc>. Jan . i8 »3«

Großherzogl . Bezirksamts

(r ) Dur lach . sSchulbenliquidation .j Der
hiesige Bürger und Kannenwirth Jakob Friedrich
Scholder -hat um die Vornahme einer Liquidation
mit seinen Creditoren nachgesucht . Die Unterzeich¬
nete Stelle findet sich daher veranlaßt sämmtliche Schol -
dersche Creditoren hierdurch aufzufordern , ihre an die
Scholdersche Eheleute zu machen habende Forderungen
beh der auf Donnerstag den 15 . Febr d . I . anberaum¬
ten Schuldenliquidation auf der AmtsrevisoratsSchreib -
stube um so gewisser unter Vorlegung der Schuld¬
scheine anzugeben , als ansonsten bei dem vergehenden
SchuldenverweissungsGeschäft keine Rücksicht darauf
genommen werden kann . Durlach den 4 . Febr . 1813 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
(3) Karlsruhe . sSchuldenliquidatio » . ) Zur

Auseinandersetzung der Verlassenschaft des verstorbe¬
nen Rathsverwandten Drechsler , ist es Nöthig,
daß man den SchuldenZustand genau erfahre . Es
wird also jedermann , der eine Forderung an - die
Drechslerische Verlassenschaft gehörig beweisen kann ,
aufgefordert , sie dem AmtsRevisorat in der Woche
vom 7 bis 14 . d . M . anzuzeigen , wogegen die Er¬
ben erwarten , daß auch jene , welche noch in die
Masse schuldig sind , unverweilt Zahlung leisten , und
diejenigen , welche etwa Faustpfänder im Besitze ha¬
ben , sie alsbald angeben werden .

Karlsruhe , den 4 . Februar 1813 .
Großherzogliches AmtSRevisorat .

( 1 ) Heidelberg . sAafforderung .) Allejene ,
welche an die Verlassenschaft des dahier verstorbenen
TheilungsCommissair « AloyS Schneck eine For¬
derung haben , werden hiermit aufgefordert , binnen
6 Mochen ihre Forderungen bey dem Großherzogl .
StadtamtsRevisorate dahier gehörig zu liquidiren ,
oder zu erwarten , daß sie damit ferner nicht mehr ge¬
hört werden . Heidelberg den 1 . Febr . 1813 .

Großherzogl . Stadtamt .
(3) Karlsruhe . sAufforderung . ) Wer eine

-Forderung an den verstorbenen Lieutenant von
Schorrer zu machen hat , wird hiermit aufgefor¬
dert , sich binnen 4 Wochen a dato unter Vorlegung
seiner Beweisurkunden bei Unterzeichneter Stelle zu
melden , indem nach Verfluß dieser Frist die Hinter¬
lassenschaft den Erben ausgefolgt werden wird .

Karlsruhe , den Z . Febr . i 8 ' 3 >
Großherzogl . GarnisonsAuditorat .

(r ) Sinsheim . sBekanntmachung . j Da
gegen diejenige etwaige Gläubiger oder RechrsPräten -
denten des zu Schlüchtern verstorbenen k . k. Hof -
Faktor « Elias Behr Massenbach , welche der öf¬
fentlichen Aufforderung vom i 4 - Sept . v. I . zu Folge
ihre Rechtsansprüche dahier bei Amt nicht angebracht
und rechtlich ausgeführt haben , durch amtliches Er -
kenntniß vom heutigen der Rechtsnachtheil des Aus¬
schlusses erkannt worden ist , sohin alle Ansprüche je-
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beriet ) Z(rt , welche gegen den verstorbenen k. k. Hof -

Faktor E . 33 , Massendach zu Schlüchtern oder an

dessen Verlassenschaft von denselben hätten erhoben
werden können oder mögen , für erloschen erklärt sind,
so wird dieses zur allgemeinen Kenntniß auf Ansuchen
der Erben des HofFaktors E . B . Massenbach hierdurch
öffentlich bekannt gemacht . Sinsheim den 8 . Januar
* 813 .

Fürstl . Leiningisches JustizAmt .
(1) Karlsruhe . sBerichtigung die Cäsar

Grandische Gantsache betreffend . ^ Die in dem An -

zeigeBlatt Nro . 10 . vom 3 . d . M . pag . 5Z erste Col -

lonne Zeile 24 — 27 von oben , und Nro . 11 . vom

6 . d . M . pag . 59 zweite Collcnne Zeile 11 — i 4 von

oben , enthaltene Bekanntmachung wird dahin berichti¬

get , daß der darinn benannte Tag , 19 . Jänner d . I .

(nicht Februar ) als AnfangsTermin des gemein -

schuldnerscheu Zahlungsunvermögens nach § . 208 . des

Anhangs des LandRechts bestimmt sey , und der Ter¬

min aci litjuiclitnäuur demnächst von dem Großher¬

zoglichen AmtsRevisorat bekannt gemacht werden soll.

Karlsruhe den 9 . Februar 1813 .
Großherzogl . Stadtamt .

M und t 0 d t Erklärungen .
Obne Bewilligung bcS Pflegers soll bei Verlust

der Forderung , folgenden im ersten Grad für mund -

todterklärlen Personen , nichts geborgt oder sonst mit

denselben kontrahirt werden . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

(3 ) von Ettlingen dem Bürger und Strauß -

wirth Ignatz Mitschele , dessen Pfleger der

Bürger Johannes Springer von da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten sich bei

der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre be¬

kannten , nächsten Verwandten gegen Caution wird

ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bischoffsheim .
(3 ) von Scherz he im , die beiden Brüder

Friedrich und Daniel Bertsch , welche schon 1770 .

auf die Wanderschaft nach Ungarn gegangen , und

seitdem nichts mehr von sich haben hören lassen . Aus

dem
Stadt - und » ten Landamt Bruchsal .

(3 ) von Bruchsal , der Joseph Schneider ,

nächst 37 Jahr alt , welcher vor langen Jahren als

Schneider auf die Wanderschaft gieng und seitdem

nichts mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen ,
nebst einigen Liegenschaften in 726 fl , 58 kr. besteht»
Aus dem

Fürstlich Fürstenbergischen Justizamt
Engen .

( 1 ) von Welschingen der Mathias Stark ,

welcher vor 30 Jahren als Schustergeselle in die Frem¬
de gegangen , und nachher , wie man durch die lezte
vor etwa 22 Jahren eingekommene Nachricht erfuhr ,
als Soldat in die ehemals königlichSardinischen Dien¬

sten getreten , dessen Vermögen in 4 io fl. besteht .

Aus dem
Bezirksamt Ettenheim .

(3 ) von Ettenheim , der Bäckerknecht Franz

Joseph HLsele , welcher sich vor 18 Jahren auf

die Wanderschaft begeben , und feit 14 Jahren nichts

mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen in 1970 fl .

besteht. Aus dem
Zweiten Landamt Rastadt .

(3) von Rothe n fe ls , der Johann Merkel ,

welcher schon seit 16 Jahren abwesend ist, und nichts

von sich hören ließ , dessen Vermögen in 299 fl .

39 kr . besteht . Aus dem
Fürstlich Leiningischen Justizamt

Sinsheim .
(2) von Steinssurth der schon seit ungefähr

30 Jahren als Metzgerknecht sich auf der Wander¬

schaft befindende Georg Kramer .

(3 ) Karlsruhe . sVerschollenheitsErklarnng . s

Andurch wird der unterm 8 - December 1810 . öffent¬

lich vorgeladene abwesende Friedrich Georg Schaf -

häußer von Mühlburg , für verschollen erklärt , und

dessen dahier befindliches PflegschastsDecmögen den

nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Karlsruhe , den 25 . Januar i 8 >3 .
Großherzogliches Vtadhrmr .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monaten bei ihrer Obrigkeit stellen , und

wegen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls

gegen dieselbe nach der LandesConstitution wider aus¬

getretene Unterthanen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Bettmaringen .

( 1 ) von Uehlingen der Schmidknecht Prosper

Ganterl , welcher den 24 . Nov . 1790 , gebohren ,

mit einem Wanderbuch vom 18 - Febr . iß ' i . versehen ,

und nach seiner früher » Nummer pro l 8 ' 3 zum

Soldaten bestimmt ist , sich aber aus diese Nachricht

von Säckingen , wo er in Arbeit gestanden , unwissend

wohin , entfernt hat , binnen 6 Wochen . Aus dem

Fürstlich Fürstenbergischen Justizamr
Heiligenberg .

( r ) von Frikingen der TrainSoldat Aloys

Stotz , welcher von dem in Nord »n stehenden Groß¬

herzogl . Badischen ArmeeEorps deffertirre .



( r ) von Stuf fern der bey dem Depot des
leichtenJnsanlerieBataillons gestandene Norbert Ried¬
mann , welcher aus der Garnison in Karlsruhe de-
sertirre . Aus dem
Grundherrlichen Justiz « mt Obergimpern .

( i ) von Obergimpern der Schuster Johan¬
nes Reichensperger welcher aus der Reservisten -
Klasse des Jahres 179 : . zum Aktivdienste berufen
worden , binnen 6 Wochen .

( 1 ) Haslach ( Vorladung abwesender Miliz -
pflichtiger . ] Christian Hildebrand , Schuster ;
Franz Josepd Eisen mann, . Weber ; Franz Laver
Kistler , Hafner , u > Cyriak Armbrufter , Schneider ,
von Haslach . Augustin Schoch , Schuster ; Joseph
Mayer , Schuster , Nicolaus Dir hold , Sattler ,
und Dionys Schoch , Schuster , von Steinach . Ju¬
stin Uhl , Weber , von Mühlenbach ; Valentin Ro¬
ser , Weber , von Schnellingen , haben sich bin¬
nen 3 Wochen vor Unterzeichnetem Amte zu stellen,
widrigenfalls nach der Landesconstitution gegen sie
verfahren würde . Haslach den 6 . Febr . 1813 .

Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

(3) Tübingen . ( Ehegerichtliche Vorladung . ^
Nachdem bei dem König ! . Würtembergischen Ehege¬
richt Rosine Barbara Dürr von Urach , geborne
Weiß von da , um Erkennung des Ehescheidungs -

Prozesses gegen ihren im Jahr 1805 . heimlich ent¬
wichenen Ehemann , Adam Dürr ^ . Bürger und
Bäcker von Urach , welcher im Jahr 18 " . sich zu
Eommorn , in Ungarn , als kaiserl . Oesterreichischer
MilitärVerpflegungsBk .ckermeister aufgehalten , ex

capite desertionis malitiosae gebeten hat , und
ihrem Gesuch willfahrt , auch zu der

'
Verhandlung

dieser EhescheidungsKlage , Mittwoch der 11 . August
d . I . pererntorie bestimmt worden , so werden hier¬
mit nicht nur gedachter Dürr , sondern auch seine
Verwandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu
vertreten gesonnen seyn sollten , pererntorie vorge¬
laden , an gedachtem Tag , wobei ihm 6 Wochen
für den ersten , 6 Wochen für den ' Zweiten und 6

Wochen für den Dritten Termin anberaumt werden ,
vor dem König !. Ehegericht zu Tübingen , Morgens

9 Uhr zu
' erscheinen , dir Klage seiner Ehefrau anzu -

bören , darauf seine Einreden in rechtlicher Ordnung
vorzutragen und sich Ehrgerichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigem , indem , er erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , in dieser EhescheidungsSache er¬

gehen wird , was Rechtens ist.
Tübingen , den 20 . Januar i 8 > 3 .

König !. Würtembergisches Ehegericht .

( l ) Baden . (Landesverweisung . ^ Dominik

Fleiz von Gruhlim Hohenzoller Sigmaringischen ist
nach der vermög hohen Hofgerichtlichcm Urtels vom

2 * . Nov . 1812 . Nro . 1750 . wegen Diebstahls erstan¬

denen achtwöchigen Gefangnißstrafe nebst einfacher
körperlicher Züchtigung der Eroßherzoglich Badischen
Landen verwiesen worden , welches hiemit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

S i g n a l e m ejt t .
Derselbe ist 16 Jahr alt , Q Schuh 3 Zoll groß ,

hat braune Haare , braune Augen , niedere Stirn ,
kleine Nase und Mund , ein länglichtes Angesicht ,
mit vielen Sommerflecken . Dessen bey der Entlassung
getragene Kleidung bestund in einem blau tüchenen
Mutzen mit weißen Knöpfen , lang zerrissenen leinenen
Beinkleidern , floretseidenem Halstuch , leinenen
Strümpfen , Riemenschuhen und einem schwarzen
runde « Hut . Badenden 1 . Febr . 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 1 ) Mannheim . ( Landesverweisung , s Die

hier unten näher beschriebeneEhefrau des Jacob Wild
Namens Ottilia , geborne Eckstein , von Momert
bei Michelstadt im Großherzogthum Darmstadt ( wel -

. che wegen Jaunerey seit dem ro . August 1811 . in
dahiesigem Zuchthaus gefänglich eingesessen ) ist ver¬
mög Hochpreißlichem HofgecichtsUrthel , der zeither
erlittene Arrest als Strafe angerechnet , und der ge -

sammten , Großherzoglich Badischen Lande verwiesen
und heute entlassen worden .

'

Mannheim , den ro . Februar rHiZ .
Großherzogl . Bad . IuchthausVerwaltung .

Signalement .
Diese Person ist 4 ' n " 2 " ' groß , von kleiner

gesezter Statur , r8 Jahre alt ^ hat schwarze Haare
und Augenbraunen r gewölbte Stirn , braune Augen ,
länglich ! Gesicht mit frischer Gesichtsfarbe und Blat -
terstüppicht , kurze dicke Nase , kleinen Mund mit
dicken Lippen , gute Zahne , rundes Kinn .

Ihre Kleidung besteht in 1 blau gedruckten Hau¬
be , dergleichen Halstuch , halbwollenen Jack und
Rock , weis leinenen Schurz , wollenen Strümpfen ,
ledernen Schuhen ; dieselbe führt r Kinder mit sich,
Namens : Johann Peter 3 Jahr alt und Johann
r Jahr alt . « . ..

( 1 ) Appenweyer . ( Strafurthel .) Durch
hohen KinzigKreisDirectorialDeschluß vom 31 . Jdn .
d . I . Nro . 1337 . wird neben der VerlustigungsEr -
klärung des OrteBürgerrechts das sowohl gegenwär¬
tige als zu hoffende Vermögen der böslich ausgetrete¬
nen und aus gehörig erlassener Edictalladung nicht
erschienenen Milizpflichtigen :

1 ) Michael Nied von Appenweyer , und
2 ) Anton Scheuerer von Nußbach ,

als dem Großherzogl . Fisiflis für verfallen declarirt ,
und auf deren , Betreten weitere gesezliche Ahndung
gegen dieselbeVorbehalten . Welches hiemit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird . Appenweyer den 5 .
Febr . » 813 .

Großherzogl . Bezirksamt .



(r ) Appenweier . [ © tr «furt &el . ] Durch
hohen KinzigKreisDirectorialBeschluß vom 5 . Januar
d . I . Nro . 197 . , sind die böslich ausgetretene Mi¬

lizpflichtige : .
Robert Joggerst ;
Donato Joggerst und
Erescenlian Kiefer

vonUrloffen , neben VerlustigungsErklärung desOrts -

bürgerrechtS , und unter dem Vorbehalte weiterer

gesezlichen Ahndung auf deren Betreten , mit Eonsis -
calion des dem Grvßherzoglichen Fiscüs für verfal¬
len declarirten , sowohl gegenwärtig als zu hoffenden
Vermögens bestraft worden . Welches hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Appenweyer , den 15 . Januar i8iZ >
Eroßherzogliches Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( r ) Durlach . sObstbäume feil . s In der hiesigen

Stadtbaumfchule sind extra schöne hochstämmige junge
Birn - Apfel - und Kirschenbäume das Stück für 20
kr. zu haben , welches allenfallsigenLiebhabern mildem
Anhang bekannt gemacht wird , daß gedachte Bäume
in jeder Woche immer nur Mittwochs und Samstags
Vor - und Nachmittags abgegeben werden , und man
sich deshalb bey dem BaumeisterAmt zu melden hat .
Durlach

'
den 10 . Febr . 1813 .

Von BurgermeisterAmtswegen .
( 1 ) Dur lach . sWein und FässerVersteigerung .^

"In der Behausung der Frau Obristin yon Cancri n
in Durlach werden folgende reingehaltene Weine auf
den 18 . Febr . Morgens um 10 Uhr verweigert wer¬
den , als : Rheinwein vom Jahrgang 18 " , 2 Fuder ;
Söllinger vom Jahrgang 18 " und 1812 , 2Fuder .
Auch werden zugleich ganz neue in Eisen gebundene
weingrüne Fässer versteigert .

fr ) Hohenwettersbach . fKlafter - undBau -
hol

'
zversteHerung . ) In dem grundherrlich von Schil -

lingischen Wald , an der LangenSteinbacher Straße ,
wird <-:p den 1 . März d . I . 70 bis 80 Klafter Brenn¬
holz , iorlenes , aspenes und birkenes , und 70 bis 80
Bau >tämme öffentlich versteigert werden . Die Lieb-

, Haber werden hiezu eingeladen , können aber auch vor
der Steigerung sich beym Eigenthümer oder bey
hiesiger Verwaltung melden . Im Privatkauf ist der
Preis des Klafkerholzes 8 fl . 24 kr . und des Bauhol¬
zes öi kr. per Cubicschuh , unter bisher üblichen Be¬

dingungen .
( i ) Müllheim . fWirthshaus - und Lehen »

GutsVersteigerung . ] Montag den i . Marz d . I .
wird da § Wirthshaus zum SteinenBrückle , an der

Landstraße , zwischen Buggingen und Seefelden , nebst

f
einem dabei befindlichen LehenGulh , unter Ratisi -

* cationsVorbehalt , öffentlich versteigert werden . Die¬
ses wird hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht ,

daß Fremde , in diesseitigem Bezirksamte nicht ange
'

sessene Kauflustige , sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen ,
über ihre Herkunft und ZahlungsFLhigkeit auszu -
weisen haben . Die näheren Bcdingnisse , werden am
Tag der Versteigerung eröffnet werden . •

Das Ganze bestehet nemlich in :
A ) 4 geräumigten Wirthsstuben , 1 wohleinge -

richteken Küche , sammt KüchenKammer ; Z befondern
Nebenzimmern , für honette Gäste ; 3 andern schönen
Gastzimmern , unter diesen , einem schönen gewölbten
Keller , sodann einem dabei befindlichen 38 Ruthen
großen KüchcnGarten .

B ) (Ist halb eigen halb Lehengut .) einer neben¬
vorstehenden , wohleingerichteten Behausung , mit

zwey Stuben und einem Tanzboden , auch einer
Küche und Nebenkammer . Unter diesem Gebäude ist
ein großer Holz - und Wagenschopf , nebst,6 Schwein -
ställen angebracht . 2 großen von Stein aufgeführken
Scheuern , wo unter der einen «in großer doppelter ,
und ein einfacher , in der andern aber nur ein ein¬

facher Gaststall , nebst einem großen FruchtSpeicher
befindlich. 1 Schopf mir einer Trotte .

6 ) einer bei vorbeschriebener Behausung befind¬
lichen Gypsmühle .

O ) einem dazu gehörigen in 3Jucherten ZVrtl .
GrasGarten ; ti Jucherten Acker und 3 Vrtl . Ree¬
den bestehendem LehenGut .

Welch fammtlich beschriebene Gebäude und Gü -

ther gerichtlich angeschlagen sind per - 10,000 fl .
Müllheim , den 30 . Januar 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( i ) Unkeröwisheim . sDomainenVerstei »

gerung . s Das ehemalige Amthaus und Iugehördte
in dem schönen , ehemals rillerstiftischen großen Orte

Odenheim , 3 Stunden von Bruchsal entlegen , so¬
dann das unten daran über den Weg abgesondert
stehende Wachthaus , wird Montag den 1 . März
d . I . Vormittags um 10 Uhr aus dem dasigen Rath¬

hause zuerst in schicklichen Abtheilungen und hierauf

auch zusammen unter den bei Veräußerung herr¬

schaftlicher Domainen vorgeschriebenen Bedingungen ,
vorbehaltlich hoher KreisDirectorialgenehmigung in

öffentlicher Steigerung verkauft werden .
Diese , nächst der Pfarrkirche liegende herrschaft¬

liche Besitzung enthält folgende Bcstandtbeile : i ) Eine

zweystöckiczte Wohnbehausung nebst dem Vorbau

44 Schuh lang und 30 Schuh breit , mit vielen ,

meistentheils heizbaren Zimmern , Kabineten und allen

übrigen Gemächlichkeiten , sodann einen darunter be¬

findlichen vortrefflichen Felsenkeller und angestosserum
Stalle . 3 ) Einen ebenfalls zweystöckigten Bau 35

Schuh lang und 22 Schuh breit , im ober» Stocke

mit mehreren meistens heizbaren Zimmern gegen den

Garten hinaus versehen , und im untern Stock

m >t Gemächern , einem Pserdestall und 2 Schwein -



ställen . 3) Eine große Scheuer , 45 Schuh lang und

31 Schuh breit , mit r Barnen gewölbten Keller und
««gebauten 6 Schweinställen . 4 ) Ein Rindviehstall

39 Schuh lang und 19 Schuh breit . 5 ) Eine Holz¬
remise von 39 Schuh lang und 24 Schuh breit . 6)

Hofraum von » 8 Ruthen Platz nebst darin vorhan¬
denen bedecktenZiehbrunnen . 7 ) An Küchen - Gras -

und Baumgarten mir vielen reizender? Anlagen und

Abwechslungen , 1 Morg . 1 Brtl . 11 Ruth . , wo¬
rin » sehr viele hochstämmige und Zwergobstbäume
von den besten Sorten stehen . Endlich ist 8 ) das

Wachthaus zweystöckigt , massiv , oben mit Wohnun¬
gen unten aber mit Gefängnissen und einem kleinen
mit einer Mauer umgebenen Hof versehen , das Gan¬

ze 5 Rth . 60 Schuh Platz enthaltend .
Liebhaber werden eingeladen , diese Gegenstände

bis zur Steigerung einzusehen , sodann an dem Stei -

gerungsTag ' bey der SteigerungsVerhandlung sich
rinzufinden .

Unleröwisheim , den 9 . Februar > 813 .
Großherzogliche DomanialVerwaltung .

( 0 Wießl 0 ch . sHaus und Gürerversteige-
rung . ĵ Aus der Gantmasse des verlebten Vogts
Rößler zu Eschelbach werden Donnerstags den 18 .
Februar früh 9 Uhr eine ganze Hofraithe , enthaltend
ein geräumiges Wohnhaus nebst dazu gehöriger Keller -

Scheuer , Und sowohl Pferds - Rindviehe - als auch
Schweinstallungen , sodann ungefähr 3 Viertel Wein¬
berg , 1 Morgen r Viertel Wiesen , und 24 Morgen
Aecker , im Ganzen oder Stückweis , wie sich Liebba -
ber versinken , zur öffentlichen Steigerung gebracht ,
wozu sich die etwaige Liebhaber auf dem dasigcn Rath¬
haus um die bestimmte Zeit und Stunde rinzufinden
haben , übrigens wird zugleich bemerkt , daß das bezejch -

nete Wohnhaus und die Güter täglich in Augenschein
genommen werden können , auch in Hinsicht der fest¬

gesetzten Steigbedingnissen das Nähere bei dem ange¬

ordneten MassäEuralor Burkart A rne ld zu verneh¬
men seye . Wießloch den 23 . Jänner 18 ' Z.

Großs ' erzogliches Amtsrevisorat .

Kommerzial- Anzeige .
( 1 ) BischoffSheim . fVerlohrnr PfanbUr »

künde . ] Die von Georg Büchel , Bürger zu Hoh -
bühn , dem Amtsdiener Johannes Pandel zu W -

schoffsheim unterm 20 . Febr . 1809 - für ein Kapital
von 150 fl . ausgestellte gerichtliche Pfandurkunde ist
verlohren gegangen , und deswegen eine zweyte ausge -

sertigt worden ; dem Schuldner Büchel wurde bedeu¬
tet , daß nur diese allein gültig und die erste dadurch
nichtig gemacht worden seye . Dieses wird zu Jeder¬
manns Wissenschaft und zu Verhütung alles Miß¬
brauchs jener abhanden gekommenen PfandUrkunde
andurch öffentlich bekannt gemacht . Bischoffsheim am

hohen Steg , den 4 . Febr . 18 *3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

( i ) Gondelsheim . Meue Viehmärkte .^ Da
der hiesigen Gemeinde die herrschaftliche Erlaubniß zu
Haltung von zwey Viehmärkten jährlich gnädigst er -

theilt worden ; so wird solches zur öffentlichen Kennt -

niß gebracht und dabey bemerkt , daß auf Mittwoch
vor Gregorius im Monat Merz der erste und dann
den ersten Dienstag im Monat Junius der zweyte
Viehmarkt gehalten werden solle . Gondelsheim den

9 . Febr . 1813 .
Markgräflich Badisches Justizamt .

Pforzheim , s Viehmarkt . ) Auf den am
1 . d . M . dahier abgehaltcnen Viehmarkt kamen 338
Stück Rindvieh , wovon 74 Stück für 4770 fl .
43 kr . und 50 Pferde , wovon 20 für 2350 fl .
verkauft wurden .

Pforzheim , den 4 . Februar » 813 .
Großherzogliches Stadlamt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 8 . Febr . i8i3 .

Fruchchreis ^ ^ arlsmhe . ? Durlach ^ Pfdrzheim ^ ^ rodräre ^ ^ ärlsruhe j Durl . | Fleischtare .̂ Karlsr ^ Durl .

Das Malter fl. kr. fl. kr. fl kr . Ein Weck zu Pf . rth. Pf r . Das Pfund . kr . kr .

NeuerAernen — — — — 1 kr . hall _ , Ochsenfleisch
Gemeines »

IO 9
Alter Kernen x3 — i3 — i3 — —

Walzen « > »
Neues Korn

12 —• 12 — II dito zu 2 kr . — 9 — • Rindfleisch<
Kuhsteisch «

8
8

8

AlleS Korn
Gern . Frucht
Gersten > * 7 2l» 7 24

8

7

32

28
Weisbrod zu

6 kr. hält _ 28 --9

Kalbfleisch »
Räuplinaßfl .
Hammelfl .

8

8

8

Haber » » ♦ 5 — 5 — 4 —
Schwarzbrod

Schweinefl . 9 9
Welschkorn 7 3o 7 3o 10 .8 Ochsenzunge IO 9
Erbsen d . Sri — — — 1 S6 zu 5 kr. hält x 12 _ — Ochsenmaul l6

Linsen » ♦ » — — — — — x Ochsenfuß 10 9
Bobnen » » - - — — — — — dito zu 10 kr 2 2 & 2 28 1 Kalbskopf 24 22

( Piktualien » Preise ) Rmdschmalz das Pfund 28 kr . — Schweineschmalz 28 kr . — Butter 2 , kr.

Lichter 22 kr. — Saife 20 kr . — Unschlitt das Pfund >5 fr . 5 Euer 8 kr .
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